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Alterung und Regeneration

Alterung ist ein allgegenwärtiges und
nicht aufhaltbares physiologisches Ge-
schehen. Als größtes menschliches Or-
gan und äußerliche Begrenzung zur
Umwelt spielt dabei die Haut und dabei
auch insbesondere die Alterung des Ge-
sichtes eine besondere Rolle im Alltag.
Klassische Alterungsprozesse wie Atro-
phie, Xerose, Pigmentverschiebungen,
Faltenbildung, Volumen- und Elasti-
zitätsverlust entsprechen nicht mehr
dem heutigen „Schönheitsideal“, und
der Wunsch, diesen entgegenzuwirken,
wird immer häufiger und immer früher
gestellt.

» Der Wunsch, Alterungspro-
zessen entgegenzuwirken, wird
immer häufiger und immer
früher gestellt

Diese altersbedingen Hautveränderun-
gen werden in der aktuellen Ausgabe
aus 3 verschiedenen Blickwinkeln be-
trachtet:Cotofana undAlfertshofer geben
in ihrer ausführlichen Übersichtsarbeit
zum „alternden Gesicht“ einen anatomi-
schen Überblick über die individuellen
und vielschichtigen physiologischen Al-
terungsprozesse. Hierbei werden die
Strukturen – Knochen, Bänder, sub-
kutanes Fettgewebe und Muskulatur
– und ihre gegenseitige Beeinflussung
hinsichtlich der Alterungsprozesse be-
trachtet. Therapien können nur dann
sicher und effektiv angewendet werden,
wenn diese Grundlagen der lokalen ana-
tomischen Veränderungen der verschie-
denen Schichten dem behandelnden
Arzt vertraut sind.

InderArbeit„Hautalterung“wirddie-
ser Punkt eine Schicht „oberhalb“ der

Darstellungen vonCotofana undAlferts-
hofer aufgenommenund geht auf die his-
tologischen und biochemischen Verän-
derungenderHaut ein.Anhandvonklas-
sischen Dermatosen, die uns im Alltag
begleiten, werden diese Veränderungen
klinisch abgebildet.

Die Arbeit „Alterung der Lippen“
von Sommer beschäftigt sich mit einer
„zentralen“ und häufig schon sehr früh
erkannten und behandelten Verände-
rung des Gesichtes. Im Alter werden
Lippen schmaler, der Mund wird breiter
undfaltiger,dasLippenrotatrophiert.Die
verschiedenen komplexen und zum Teil
auch interdisziplinären Behandlungs-
optionen nach dem Prinzip „Auffüllen
und Hemmen“ werden dem Leser hier
nachvollziehbar nahegebracht.

Zuletzt wird das Thema der Akne-
narben behandelt. Diese unerwünschten
undbei frühzeitigerTherapie vermeidba-
ren Folgeerscheinungen einer Acne vul-
garis können neben einer hohen psychi-
schenBelastung auch zu einer klinischen
Voralterung des Gesichtes führen. Wir
stellen in diesem Beitrag verschiedene
Therapiemöglichkeiten auch imSinne ei-
nes Rejuvenationseffektes dar.
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